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B erordnungen.

l. Verordnungen und Entscheidungen.
L.

Befähigungsnachweis für das von Frauen betriebene
Damenkleidermachergewerbe.

Entscheidung des k. k. Handelsministeriums vom 18 . August
1916 , Z . 13797 , M . D . 7154 (Normalienblatt des Magistrates
Nr . 1) :

Mit der Entscheidung der k. k. n .-ö. Statthalterei vom 30 . Mai 1916,
Z . I a-601/1 , wurde der der Josefine Z . vom magistratischen Bezirksamt « für
den X . Bezirk in Wien unterm 21 . Jänner 1916 , Z . 3427 , ausgestellte , auf
das Damenkleidermachergewerbe im Standorte Wien X . . . lautende Gewerbe-
schein gemäß § 146 , Abs. 4 G .-O . außer Kraft gesetzt, weil Josefine Z . lediglich
den für das auf Frauen - und Kinderkleider beschränkte Kleidermachergewerbe
nach H 14 ä , Abs. 8 G -O . vorgeschriebenen Befähigungsnachweis erbracht hat,
nicht aber für das handwerksmäßige Kleidermachergewerbe <8 1, Punkt 35 G .-O .),
unter welches das von ihr angemeldete Damcnkleidermachergewerbe fällt.

Dem gegen diese Entscheidung eingebrachten Rekurse der Josefine Z . hat
das k. k. Handelsministerium Folge gegeben und den vom magistratischen
Bezirksamt - ausgestellte » Gewerbeschein wiederhcrgestellt , weil das von der
Genannten angemeldete Damenkleidermachergewerbe in dem auf Frauen - und
Kinderkleider beschränkten Kleidermachergewerbe enthalten ist, zumal das Gesetz
keinen Unterschied zwischen Damen - und Frauenkleidern macht , sondern dem
Kleidermachergewerbe im allgemeinen das auf Frauen - und Kinderkleider be¬
schränkte Kleidermachergewerbe dann gegenüberstellt , wenn letztere- von
Frauen  betrieben wird , und weil Josefine Z . für dieses Gewerbe den
nach Z 14 ä , Absatz 3 G .-O . ausreichenden Nachweis der ordnungsmäßigen
Beendigung des Lehrverhältniffes in einwandfreier Weise erbracht hat.

».

Zurücknahme einer Gewerbeberechtigung » ach 8 57 (L>
G .-O . unter Berufung auf Mängel nach 8 5 G .-O.

Entscheidung der k. k. n. -ö . Statthalterei vom 13 . Jänner
1917 , Z . I a- 96 , M . Abt . XVII , 176/17 (Normalienblatt des
Magistrates Nr . 4 ) :

Mit dem Bescheide vom 7. Dezember 1916 , Z . 43322 , hat das magi¬
stratische Bezirksamt für den XX . Bezirk die Zurücknahme der dem I . W . für
den Handel mit Tuch - und Pelzabfällen auf Grund der Anmeldung vom
23 . Jänner 1916 zustehendrn Gewerbeberechtigung nach 8 57 , Absatz 1 G .-O.
ausgesprochen.

Über den Rekurs des Genannten behebt die Statthaltern diesen Bescheid,
weil die Voraussetzung des 8 57 (1) G .-O . „ursprünglicher Mangel eines der
gesetzlichen Erfordernifle des selbständigen Gewerbebetriebes " im vorliegenden
Falle nicht gegeben ist. ^

Da die Beurteilung der Verhältnisse nach 8 5 G .-O . in das freie
Ermessen der Behörde gestellt ist. handelt es sich nicht um ein „ gesetzliches
Erfordern ! S" .

rr.
Krankenhaus Neunkirche « . — Erhöhung der Ver¬

pflegstaxe.
Die k. k. n .-ö . Statthalterei hat mit dem Erlasse vom

27 . Jänner 1917 , Z . VI - 120/1 , dem Wiener Magistrate (M.
Abt . X , 1013 ) folgende Kundmachung übermittelt:

Kundmachung  des k. k. Statthalters im Erzherzogtum - Österreich
unter der Enns vom 27 . Jänner 1917 , Z . VI 120/1 , betreffend die Erhöhung
der Verpflegstaxen im allgemeinen öffentlichen Krankenhause m Neunkirchen.

Der n .-ö. Landes -Ausschuß hat im Einvernehmen mit der k. k. n .-ö.
Statthalterci die Verpflegstaxen für das allgemeine öffentliche Krankenhaus in
Neunkirchen vom Tage der Verlautbarung dieser Kundmachung angcfangen
auf die Dauer von zwei Jahren

für die I . Klaffe mit 12 X,
für die II . Klasse mit 8 X,
für die III . Klaffe mit 3 X 50 Ir

per Kopf und Tag festgesetzt.
Dies wird Hiemil zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

4

Krankenhaus Amstetteu . - Erhöhung der BerpflegS-
taxe.

Die k. k. n.-ö . Statthalterei hat mit dem Erlasse vom
29 . Jänner 1917 , Z . VI - 122/7 , dem Wiener Magistrate

(M. Abt. X, 1157) folgende Kundmachung übermittelt:
Kundmachung  des k. k. Statthalters im Erzherzogtum - unter der

Enns vom 29 . Jänner 1917 , Z . VI - 122/7 , betreffend die Erhöhung der Ber-
pflegstaxe im allgemeinen öffentlichen Krankenhause in Amstetten.

Der n .-L. Landes -AuSschuß hat im Einvernehmen mit der I. k. n .-v.
Statthalterei die Verpflegstaxe für die allgemeine BcrpflegSklaffe des allge¬
meinen öffentlichen Krankenhauses in Amstetten vom Tage der Verlautbarung
der Kundmachung angefangen auf die Dauer von zwei Jahren mit 3 X 20 tr
per Kops und Tag festgesetzt.

Die » wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht.
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S.
Rath 'sches Krankenhaus in Baden . — Erhöhung der

Verpflegstaxe.
Die k. k. n .-ö. Statthalterei hat mit dem Erlasse vom

30 . Jänner 1917 . Z . VI-123/6 , dem Wiener Magistrate
(M . Abt . X, 1089 ) folgende Kundmachung übermittelt:

Kundmachung  des k. k. Statthalters im Erzherzogtume Österreich
unter der Enns vom 30 . Jänner 1917 , Z Ll - 123/6 , betreffend die Erhöhung
der Verpflegstaxe im Rath ' schen allgemeinen öffentlichen Krankenhause in Baden.

Der n .-ö. Landes -Ausschuß hat im Einvernehmen mit der k. k. n .-ö.
Statthaltmi die V -rpflegstaxen für das Rath ' sche allgemeine öffentliche Kranken-
hauS m Baden vom Tage der Verlautbarung dieser Kundmachung anqefanqen
auf die Dauer von zwei Iah en "

für die I . Verpflcgsklasse mit 17 L,
für die II . Verpflegsklaffe (unverändert ) mit !0 L,
für die III . (allgemeine ) Verpflegstaxe mit 3 L 80 d

per Kopf und Tag festgesetzt.
Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

8 .

Epidemiespital Wien , X ., Triefterstraße . —
Offentlichkcitsrecht , Verpflegst «^

Die k. k. n .-ö. Statthaltern hat mit der Kundmachung vom
8. Februar 1917 , Z . VI-246/I (M . Abt . X, 1365 ), folgendes
verlautbart:

Die im Kommunal -Epidemiespitale der Gemeinde Wien in Wien X.
Trieflerstraße 42 , errichtete und am 22 . Jänner 1917 » öffnete Abteilung für
Haut - und Geschlechtskranke bildet dermalen einen Bestandteil des Kaiser Franz
Jasef -Spttales ,n Wien und erstreckt sich daher das diesem Spitale zustehende
Offentuchkeitsrecht auch auf die vorerwähnte , neuerrichtele Abteilung,
uv »v » Wiener k k. Krankenanstalten jeweils geltende Verpflegstaxe
111. Klaffe hat auch für die Bemessung jener Verpflegsgebühren Anwendung
zu finden , die durch die in der neuen Svitals -Abteilung erfolgende Verpflegung
von geschlechtskrankcn Frauen erwachsen , m v ^

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

Krankenhaus Ttockerau . — Erhöhung der Ver¬
pflegstaxe.

Die k. k. n .-ö. Statthalterei hat mit dem Erlasse vom
12 . Februar 1917 , Z . VI -242/1 , dem Wiener Magistrate
(M . Abt . X, 1367 ), folgende Kundmachung übermittelt:

Kundmachung  des k. k. Statthalters im Erzherzogtume Österreich
unter der Enns vom 12 . Februar 1917 . Z . VI -242/1 , betreffend die Erhöhung
der Verpflegstaxe im allgemeinen öffentlichen Krankenhause in Stockerau.

Der niederösterreichische Landes -Ausschuß hat im Einvernehmen mit der
k. k n .-ö. Statthalterei die Verpflegstaxe für die allgemeine Verpflegsklaffe
des allgemeinen öffentlichen Krankenhauses in Stockerau auf die Dauer von
zwei Jahren vom Tage dieser Verlautbarung an gerechnet mit 3 L 20 fi ver
Kops und Tag festgesetzt.

Lies wird hiemit zur allgenieine » Kenntnis gebracht.

8 .

Allgemeines öffentliches Krankenhaus der Sankt
Ulrichsstiftung Allentsteig . — Erhöhung der Ver¬

pflegstaxe.
Die k. k. n .-ö. Statthalterei hat mit dem Erlasse vom

13 Februar 1917 , Z . VI-230 . dem Wiener Magistrate (M-
Abt . X , 1362 ) folgende Kundmachung übermittelt:

Kundmachung  des k. k. Statthalters im Erzherzogtume Österreich
unter der Enns vom 13 . Februar 1917 , Z . VI -230 , betreffend di- Erhöhung
der Verpflegstaxe nn allgemeinen öffentlichen Krankenhause in Allentsteig.

Der n .-ö. Landes -Ausschuß hat im Einvernehmen mit der k. k n .-ö.
Statthalterei die Verpflegstaxe für die allgemeine Verpflegsklaffe des allge¬
meinen öffentlichen Krankenhauses der St . Ulrichsstistung in Allentsteig vom
Tage der Verlautbarung dieser Kundmachung an mit 2 L 30 fi per Kopf
und Tag festgesetzt.

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht.

r».

Feilbietung beweglicher Sachen.

Zux Bewilligung und Durchführung von Feilbietungen nach
Art . 343 und 348 H .-G .-B . sind nicht die Gemeinden im
selbständigen Wirkungskreise , sondern die politischen Bezirks¬
behörden berufen.

^ Mt dein Bescheide vom 26 . Jänner 1918 , Z . 1980 , hat das magistrati-
sche Bezirksamt für den I . Wiener Gemeindebezirk als politische Behörde

Instanz , es abgelehnt , über den Antrag des H . I . aus Bewilligung und
Durchführung des öffentlichen Verkaufes einer Anzahl von mit "-onbons ge-
füllten Düten , deren Übernahme und Bezahlung von A. W . in Wien ver¬
weigert worden war , eine Verfügung zu treffen.

-v wv E' Statthalterei hat mit der Entscheidung vom 5. März 1918,
Z . X1I -457 , dem dagegen eingebrachten Rekurse des I . H . keine Folge ge¬
geben und gleichzeitig das Bezirksamt beauftragt , zu veranlassen , daß über das
gegenständliche Ansuchen des I . H . im Sinne des 8 46 , P . 12 , des Wiener
Gemeindestatutes im eigenen Wirkungskreise geamtshandelt werde.

Über den dagegen von I . H . eingebrachten Rekurs hat das k. k. Mini'
sterium des Innern zufolge Erlasses vom 3 . Februar 1917 , Z . 64895 er 16,
die angefochtene Entscheidung , sowie den bezogenen erstinstanzlichen Bescheid
behoben und ausgesprochen , daß das magistratische Bezirksamt für den I Be-
zirk als politische Behörde I Instanz zur Bewilligung der angestrebtcn öffent¬
lichen Feilbietung nach Art . 343 H .- G .-B . berufen erscheint.

Gründe.

Die allgemeine Feilbietungs - (Lizitativns -)Ordnung vom 15 . Juli
1786 , I . Ges. Slg . Band II , S . 767 ff. — erläutert mit dem Hos-
kanzlel -Dekrete vom 13 . Dezember 1808 , Nr . 62 , des Bandes 31 der Pol.
Ges Slg . und jneuerlich kundgemacht mit dem Hof -Dekrete vom 14 . September
1815 , Nr . 101 des Bandes 43 der Pol . Ges. Slg . — enthält zwar Vorschriften
über das bei freiwilligen Feilbietungen korrekterweise einzuhaltende Verfahren
keinesfalls aber die Bestimmung deS Begriffes einer freiwilligen Feilbietung:
sie unterscheidet vielmehr im Z 1 nur zwischen gerichtlichen und nicht gericht-
uchen Versteigerungen und zählt den elfteren auch die durch Streitsachen oder
Konkurse veranlaßtcn Versteigerungen bei.

Dagegen hat das mit dem kaiserlichen Patente vom 9. August 1854,
R .-G .-Bl . Nr . 208 , kundgemachte Gesetz über das gerichtliche Verfahren in
Rechts -Angelegenheiten außer Streitsachen , welches im 6. Hauptstücke von der
freiwilligen Schätzung und Feilbietung handelt , in den ZH 267 und 275 die
wesentlichen Kriterien einer freiwilligen Feilbietung dahin gekennzeichnet , daß
nur Me Feilbietungen freiwillige sind, welche über Disposition des Eigentümers
der fellzubietenden Sache auf dessen Verlangen (Ansuchen ) erfolgen , sich also
vom Standpunkte des materiellen Rechtes nicht als zwangsweise darstellen.

Vom materiellrechtlichen Gesichtspunkte aus aber kann der Selbsthilfe-
verkauf als freiwilliger nicht angesehen werden.

Der Verkäufer , der ihn beantragt , isi zwar Eigentümer der Ware , jedoch
nicht mehr befugt , darüber frei zu verfügen , da dem Käufer ein obligatorischer
Anspruch aus dem Kaufverträge zusteht . Der Selbsthilfeverkauf ist somit nicht
'̂ " Ausfluß der — durch die obligatorische Bildung gehemmten — Dispositions¬

fäh,gkeit des Verkäufers als Eigentümers der Ware ; er wird vielmehr kraft
besonderer gesetzlicher Ermächtigung vorgenommen.

Dem Verkäufer steht zwar im Falle des Zahlungsverzuges des Käufers
stet , zwischen den im Art . 354 H.- G .-B . vorgesehenen Möglichkeiten zu wählen.
Hat er sich aber dafür entschieden , statt der Erfüllung Schadenersatz zu fordern,
so verpflichtet ihn das Gesetz zur Vornahme des Selbsthilfeverkaufes . Hiebei

, Verkäufer also nicht in seiner Eigenschaft als Eigentümer , sondern
als Gläubiger des Käufers in Betracht.

^ ZN erwägen , daß der Selbsthilfeverkauf unter Umständen
(Art . 348 H .-G .-B .) auch vom Käufer der Ware vorgenommen werden kann,
woraus sich zeigt , daß er nicht ein Ausfluß des Eigentumsrechtes des Käufers,
der die Annahme verweigert und gar nicht Eigentümer der Ware geworden,
andern vom materiellrechtlichen Gesichtspunkte aus ein durch besondere ge¬

setzliche Vorschriften geregelter Zwangsverkauf ist.
Da somit die in Art . 343 (ebenso die in Art . 348 ) H.-G .-B .^vorge-

sehenen Feilbietungen als freiwillige im Sinne des Gemeindegesetzes nicht
anzusehen sind, kann zu deren Bewilligung die Zuständigkeit der Gemeinden
nicht herangezogen werden . Damit aber , daß der Selbsthilfeverkauk materiell-
rechtltch als Zwangsverkauf qualifiziert wird , ist keineswegs auch gesagt , daß
er als exekutiver Verkauf anzusehen ist. Eine solche Schlußfolgerung würde
an die Stelle des für die Bestimmung des Begriffes der freiwilligen Feil¬
bietung maßgebenden materiellrechtlichen Kriteriums einen formalrcchtlichen
Gesichtspunkt setzen. Exekutiv ist vielmehr nur eine nach den Vorschriften der
Exekutionsordnung zu bewilligende und durchzusührende Feilbietung , ein
Merkmal , das bei den in Rede stehenden Feilbietungen nicht zutrifft . Ein
Mkutiver Verkauf ist allerdings auch aus dem Gesichtspunkte des materiellen
Rechtes immer ein Zwangsverkauf , nicht aber umgekehrt ; die Zwangs¬
veräußerung wird in der Regel eine gerichtliche sein , sie kann aber auch aus¬
nahmsweise eine außergerichtliche sein . Dies hat die k. k. Statthalterei bei
ihrer angefochtenen Entscheidung insofern übersehen , als sie den freiwilligen

^ erkauf als kontradiktorischen Gegensatz dem exekutiven Verkauf gegenüber-
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Da somit der fragliche Verkauf weder als „ freiwilliger " noch als „ ge¬
richtlicher " angesehen werden kann , fällt ei unter die im 8 2 der allgemeinen
Feilbieiungsordnung vom Jahre 1786 vorgesehenen außergerichtlichen Feil¬
bietungen . Zu seinir Bewilligung sind somit die politischen Bezirksbehörden
zuständig.

(M . B . A . I , 4195/1917 .)

L« .

Reinigung der Gehwege von Schnee und Glatteis.
Kundmachung des Wiener Magistrates vom 23 . Februar

1917 , M . Abt . IV , 551:

Auf Grund der M 46 und 100 des Gemeiudestatutes für Wien vom
24 . März 1900 , L.-G .- und V .-Bl . Nr . 17, wird unter Aufhebung der
Magistrats -Kundmachung vom 31 . Dezember 1907 , M . Abt . IV , 4679 , an¬
geordnet :

1 . In den Bezirken I und 111 bis IX , sowie in den verbauten Teilen
der Bezirke II und X bis XXI sind nach jedem Schneesalle innerhalb der
Zeit von 7 Uhr morgens bis 10 Uhr nachls die dem öffentlichen Verkehre
dienenden Gehwege vor Häusern und Grundstücken , und zwar die gepflasterten
bis zu einer Breite von 2 ru , die anderen bis zu einer Breite von 1 ^ m,
von dem Eigentümer oder Verwalter des Hauses oder Grundstückes vom
Schnee gründlich ^säubern und sofort ausgiebig mit Sand (ohne Steine ) oder
Asche bestreuen zu lassen . Ebenso sind die Gehwege bei Glatteisbildung zu
bestreuen.

Die nach 10 Uhr nachts entstandenen Schneedecken oder Eiskrusten sind
bis 7 Uhr morgens vollständig , ohne daß Höcker hinterbleiben dürfen , zu be¬
seitigen ; bei Gefriertemperatur sind die Gehwege hierauf sogleich ordnungs¬
mäßig zu bestreuen.

2 . Es ist strengstens verboten , den Schnee oder die weggehackten Schnee-
und Eiskrusten in die Rinnsale der Straßen zu kehren oder die Rinnsale auf
irgend eine andere Weise zu verlegen.

3 . Von den Dächern darf Schnee nur in den Zeiten geringen Verkehres
und nach vorheriger Abschrankung des Gehweges herabgeworfen werden ; hiebei
ist jede Beschädigung von Leitungsdrähten und öffentlichen Beleuchtungs-
cinrichtungen zu vermeiden.

Auf öffentlichen Verkehrsflächen darf Schnee von Dächern , aus Häusern
und von Grundstücken nur mit Genehmigung der Gemeinde abgelagert werden.

4 . Übertretungen dieser Kundmachung werden mit Geldstrafen bis zu
400 X oder Arreststrafen bis zu 14 Tagen geahndet.

Die k. k. Sicherl .eitswache und die städtischen Straßenausfichtsorgane sind
beauftragt,s die zur Reinigung der Gehwege Verpflichteten durch Läuten an der
Hausglocke oder auf eine andere Art an die Befolgung dieser Kundmachung
zu erinnern und Zuwiderhandelnde anzuzeigen.

il. Normalivbestimmrmgen.
Hemeinderat:

LL

Kriegsznlage « .
Erlaß der Magistrats - Direktion vom 24 . Jänner 1917,

M . D . 515/17 (Normalienblatt des Magistrates Nr . 3 ) :
Der Gemeinderat hat am 4 . Jänner 1917 zur Pr . Z . 12060/16 folgendes

beschlossen:
..Kriegszulagen für die städtischen Angestellten , einschließlich der aus

Gemeindemitteln besoldeten Lehrpersonen , sowie für die Angestellten un Ruhe¬
stände, ? Witwen und Waisen . ^

Die Punkte I , III und VI der Bestimmungen des Gemeindcratsbeschluffes
vom 16 . Mai 1916 , Pr . Z . 4400 , Uber Kriegsznlagen , sowie der Gememde-
ratsbeschluß vom II . Juli 1916 , Pr . Z . 7018 , Uber die Erhöhung der Kriegs,
zulag -, werden mitU . Jänner 1917 außer Wirksamkeit gesetzt. An ihrer Stelle
haben nachfolgende Bestimmungen zu treten ^

I . Den nicht zum Militärdienste eingerückten oder zu persönlicher Kricgs-
dienstleistung herangezogenen aktiven Angestellten der Gemeinde Wien und ihrer
Unternehmungen einschließlich der Lehrpersonen wird für das Jahr 1917 eine
Kriegsznlage als Aushilfe nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen bewilligt:

1. Für die . Bemessung ider ^Zulage werden die männlichen Angestellten
nach ihrem Familienstande in folgende 4 Klaffen eingeteilt:

1. Klaffe : Ledige Angestellte und verwitwete Angestellte ohne Kinder;
II . Klasse : Verheiratete Angestellte ohne Kinder und verwitwete Angestellte

mit einem Kind;
III . Klaffe : Verheiratete Angestellte mit einem oder zwei Kindern und

verwitwete Angestellte mit zwei oder drei Kindern;
IV . Klaffe : Verheiratete Angestellte mit mehr als zwei Kindern und ver¬

witwete Angestellte mit mehr als drei Kindern.
Hiebei ist nur auf jene Kinder Bedacht zu nehmen , die nach den Pensions¬

vorschriften Anspruch auf einen Bersorgungsgenuß hätten , insbesondere das
Normalalter noch nicht überschritten haben und als unversorgt anzusehen sind ;
doch sind Stiefkinder und adoptierte Kinder , falls sie nicht im Genuss - einer
Waisenpension oder einer Gnadcngabe stehe» , den leiblichen Kindern gleichzu¬
halten . Im Gemeindedienste stehende Kinder sind nicht mitzuzählen.

Geschiedene Angestellte werden , wenn sie für den Unterhalt der ge¬
schiedenen Gattin zu sorgen verpflichtet sind , den verheirateten , sonst den ver¬
witweten gleichgehalten.

Von den weiblichen Angestellten werden Witwe » , die keine Versorgung «-
genüsse beziehen , den verwitweten männlichen gleichgehalten , alle übrigen fallen
in die I . Klaffe.

2. Für die in Rangsklaffen eingeteilten Beamten einschließlich der
Praktikanten und Aspiranten , sowie für die Lehrpersonen wird die Kriegszulage
nach dem Jahresgehalte (Adjutum , Remuneration ) bemessen und beträgt bei
einem Bezüge

in der I. II . Kl . III . Kl . IV . Kl.

von 1 .600 X
2.200 ,, .,

- 2 .800 „ ,.
, 3 .600 „ „
» 4 .800 „ ,.
„ 6 .400, , „
„ 19 .000 und mehr

bis ausschließlich 1.600 L
2 200
2 .800 ,
3 .600 „
4 .800 „
6.400 „

10 .000

K
240
240
324

. 408

. 480

. 552

. 612

. 696

348
396
564
684
816
924

1008
1116

n
420
504
696
852

1020
1128
1236
1388

n
540
680
876

1056
1224
1368
1500
1620

Hiebei sind dem Gehalte alle für die Bemessung des Ruhegenuffes an¬
rechenbaren Zulagen , bei den Lehrpersonen insbesondere auch die nach Punkt II
(der Kriegszulagenbestimmungen des Gemeinderatsbeschlusses vom 16 . Mai
1916 , Pr . Z . 4400 ) sich ergebenden Erhöhungen des Gehaltes und der
Gehaltszulagen zuzurechnen.

3 . Für alle übrigen Angestellten wird die Kriegszulage nach dem Gesamt-
jahresbezuge bemessen und beträgt bei einem Jahresbezuge

in der I . Kl . II . Kl . III.

bis ausschließlich
von 2 .800 „ „

„ 3 .200 „ „
., 4 .000 „
„ 4 .900 „ „
„ 6 .700 „
„ 8 .800 „
„ 13 .000 und mehr . . .

2 .800 L ,
3.200 „
4 .000 „
4 900 „
6 .700 „ ,
8 .800 ,

18.000 „

. 240

. 240

. 324
408
480

. 552

. 612

. 696

348
396
564
684
816
924

1.008
1.116

n
420
504
696
852

1.020
1. 128
1.236
1.368

IV . Kl.
n
540
660
876

1.056
1.224
1.368
1.500
1.620

Als Gesamtjahresbezug hat der für das Jahr berechnete Gehalt oder
Lohn samt Dienstalterszulagen und das Quartiergeld oder der Mietzinsbeitrag
zu gelte » .

Naturalbezüge werden hiebei nach den für die Altersversorgung geltenden
Vorschriften bewertet.

Im Akkorddienste stehende Arbeiter werden für die Kriegszulage so be¬
handelt , wie wenn sie nicht mehr als den ortsüblichen Taglohn erhielten.

4 . Angestellte , die Naturalverpflegung genießen , erhalten bei einem
Familienstand - nach der I . Klasse keine Kriegszulage , nach der II . - IV . Klaffe
die der nächst niederen.

5 . In der IV . Klasse erhalten verheiratete Angestellte , die für mehr als
vier , und verwitwete Angestellte , die für mehr als fünf Kinder zu sorgen
haben , für jedes Kind über diese Zahl eine Erhöhung der Kriegszulage von
jährlich 60 L

6 . Die Kriegszulage ist von der den Dienstbezug anweisenden Dienststelle
zu bemessen und in Monatsraten , und zwar wenn der ihrer Bemessung zu¬
grunde gelegte Bezug im nachhinein fällig ist, im nachhinein , sonst im vor¬
hinein auszuzahlen . Im ersteren Falle gebührt für den Bruchteil eines Monates
der entsprechende Teilbetrag.

Veränderungen in dem der Bemessung zugrunde gelegten Bezüge be¬
wirken vom Anfallstage der veränderten Bezüge an auch eine entsprechende
Veränderung der Kriegszulage ; alle Ereignisse , die eine Veränderung im
Ausmaße der Zulage bewirken , hat der Bezugsberechtigte vor dem nächsten
Fälligkeitstermine der B -messungsstelle anzuzeigen.

II . I . Den im Ruhestande befindlichen Angestellten der Gemeinde Wien
und ihrer Unternehmungen einschließlich der Lehrpersonen , soserne sie nicht zum
Militärdienste eingerückt oder zu peffönlicher Kriegsdienstleistung herangezogen
sind , sowie den Witwen und Waisen von Angestellten (Lehrpersonen ) wird für
das Jahr 1917 zu ihren Ruhe - beziehungsweise Versorgungsgenüssen eine Kriegs-
zulage nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen als Aushilfe bewilligt:

Die Kriegszulage beträgt bei einem jährlichen Ruhe -, beziehungsweise
Versorgungsgenuß samt allfälliger Gnadevzulage
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von 600„ 1000„2000
„ 3000
„ 4000
„ S000 „
„ 6000 L und

bis ausschließlich

ee
»e

mehr

600 L . 120 L
1000 ,, . 192 „
2000 ., . 240 „
3000 „ . 276 „
4000 ., . 324 „
5000 ,
6000 .

, 408
516
600

In den Ruhe- oder Versorgungsgenuß von Lehrpersonen oder Hinter¬
bliebenen von solchen sind hiebei die Zulagen nach Punkt VII, VIII oder IX
(der KriegSzulagebestimmungen des Gemeinderatsbeschlussesvom 16. Mai
1916, Pr. Z. 4400) einzurechnen

Die Kriegszulage der Hinterbliebeneneines Angestellten wird nach dem
Gesamtbeträge ihrer Versorgungsgenüfsebemessen.

2. Die Kriegszulage ist von der den Ruhe- oder Versorgungsgenuß
anweisenden Dienststelle zu bemessen und in Monatsraten im vorhinein aus-
zuzahlen.

Die Kriegszulage zu den Ruhe- und Versorgungsgeniissen der Bediensteten
der städtischen Straßenbahnen sind aus den Betriebseinnahmen zu bestreiten.

Magistrat:
12 .

Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat
Erlaß des Magistrals-Direktors Dr. August Nüchtern

vom 23. Jänner 1917, M. D. 517 (Normalienblatt des Magi¬
strates Nr. 2):

Der, Herr Bürgermeister hat mit Entschließung vom 22. Jänner 1917
folgende Änderung der GeschäftSeinteilung für den Magistrat verfügt:

Abschnitt  X.
Magistrats-Abteilung XIX.

Der durch Normale 25/16 abgeänderte2. Absatz der GeschäftSeinteilung
(5. Auflage) hat zu lauten:

„Die individuellen Steuer-Angelegenheiten betreffend die Erwerbsteuer
der zur öffentlichen Rechnungslegung verpflichteten Unternehmungen, die
Tantiemenabgabe, die Kriegsgewinnsteuerund die Rentensteuer im Wege des
Abzuges."

Abschnitt L.
In der Geschäftseinteilung der magistratischenBezirksämter GruppeI

hat der mit Normale 25/16 geänderte dritte Absatz zu lauten:
„3. Die individuellen Steuer-Angelegenheiten, betreffend die Grund-,

Gebäude-, allgemeine Erwerbsteuer, Rentensteuer auf Grund von Bekenntnisse»,
Besoldungs- und Einkommensteuer."

Abschnitts.
Steueramt.

Der mit Normale 25/16 abgkänderte zweite Absatz hat zu lauten:
„Einhebung und Verrechnung der Erwerbstcuer von den der öffentlichen

Rechnungslegung untei worfenen Unternehmungen, der Tantiemenabgabe, der
Kriegsgewinnsteuer und der Rentensteuer im Wege des Abzuges, weiters der
Militärtaxen von . . ."

Siraferkenntnisse
wegen Übertretung der Lebensmittel-(Applovisionierungs-)Vor-
schristen und der Normen über den Verbrauch der dem freien

Verkehre entzogenen Bedarfsartikel.
(Kundgemacht zufolge Rund-Erlasses der k. k. n.-ö. Statthalterei vom9. Jänner

1917, Z. Str . IV/II-4b2.)
Die beigesetzten Daten sind die der Erkenntnisse.

Verzeichnis Ar . 1.
1. Bezirk.

Anton Vallaus , verantwortlicher Geschäftsführer der Firma Hulek L Werner , I ., Wipp-
lingerstratze 18, hat die Vorschriften über den Kleinverkaus von Baumwollware»
nicht eingehalten 16. Jänner : 20 Kronen.

Anna Blatsky , 1., Schulerstraße 9, hat einige Preise nicht ersichtlich gemacht.
4. Jänner : 2 Kronen.

Rosa Chmelar , I ., Kärntnerstraße 44, hat an eine», fleischlosen Tage Fleischwaren
ausliegen lassen. 20. Jänner : 5 Kronen.

Anna Dobrautz , I ., Schottenring 33, hat Lebensmittelpreise nicht ersichtlich aemacht
20. Jänner : 5 Kronen.

Eduard Elsinger , Verantwortlicher Geschäftsführer der Firma M . L I . Elsinger,
I „ Volksgartenstraße 1, Veräußerung gesperrter Baumwollwaren . 11. Jänner:40 Kronen.

Emamiel Hampel , verantwortlicher Geschäftsführer der Firma Hille L Hampel,
^itpplingerstraße 15, Veräußerung gesperrter Baumwollwaren . 19. Jänner:80 Kronen.

Jwana H -rrmann , I ., Schottenbastei 16, hat die Verordnung über den Höchstpreis
Kalbfleisch anzuschlagen unterlassen . 11. Jänner : 2 Kronen.

Bernhard Hofbaner , verantwortlicher Gesellschafter der Firma Adolf L B. Hosbauer,
I -, Tuchlauben 20. hat die Vorschriften über den Kleinverkauf von Baumwoll-
waren übertreten . 5. Jänner : 30 Kronen.

Josefine Hosfmann, I ., Lichtenfelsgasse5, hat Lebensmittelpreise nicht ersichtlich aemacht.
24. Jänner : 6 Kronen . > ^ » -

Emil Just , Gesellschafter der Firma C. W -igandt L Komp., I ., Salzgries 12, hat
gesperrte Baumwollwaren ohne Bewilligung veräußert . 9. Jänner : 50 Kronen.

Jakob Morgenstern , I ., Eßlinggasse 15, hat die Verordnung über die Höchstpreise von
Kalbfleisch anzuschlagen unterlassen . 11. Jänner : 2 Kronen.

Barbara Müller , 1., Hoher Markt , hat den Marktpreis von Zwiebel überschritten.
24 . Jänner : 20 Kronen.

Adolf Rott , Angestellter der Firma Heinrich Kampf, I ., Marc Aurel -Straße 6, hat
gesperrte Baumwollware » verkauft . 24. Jänner : 30 Kronen.

Gustav Stanzl , Leiter der Zweigniederlassung Wien der Firma Franz Joics Richter,
Hohenstausengassc 12, hat gesperrte Baumwollwaren verkauft . 12. Jänner:40 Kronen.

Anna Smutny , I ., Ballgasse 8, hat an einem fleischlosen Tag Fleischspeisen ver¬
abreicht. 18. Jänner : 100 Kronen.

Helene Sissolak, I ., Gonzagagasse 2t , hat Lebensmittelpreise nicht ersichtlich aemacht.
20. Jänner : 5 Kronen.

Andreas Löw, I ., Hoher Markt , hat Lebensmittelpreise nicht genügend deutlich ersichtlich
gemacht. 2. Jänner : 2 Kronen.

Wilhelm Klabcr , Verantwortlicher Gesellschafter der Firma Klaber L Bruder,
I ., Heinrichsgasse 1, hat gesperrte Baumwollwaren veräußert . 16. Jänner-
200 Kronen.

II . Bezirk.
Rudolf Klein , II ., Franzensbrückenstraße 16, hat unrichtige Angaben bezüglich ab-

gelieserter Brotkartcnabschnitte gemacht. 11. Jänner : 5 Kronen.
Thomas Frühbauer , II ., Praterstraße 58, hat unrichtige Angaben bezüglich abgelieferter

Brotkartenabschnitte gemacht. 11. Jänner : 5 Kronen.
Jakob Rerucha, II ., Novaragasse 38, hat unrichtige Angaben bezüglich abgelieferier

Brotkartenabschnitte gemacht. 12 . Jänner : 5 Kronen.
Artur Großlicht , II ., Praterstraße 54, hat unrichtige Angaben bezüglich abgelicserter

Zucker- und Kaffeekartenabschnitte gemacht. 13. Jänner : 50 Kronen.
Ernestine Pfeiffer , II ., Springergasse 6, hat unrichtige Angaben bezüglich abgelieferter

Zuckerkartenabschnitte gemacht. 13. Jänner : 5 Kronen.
Marie Vogel, II ., Kronprinz Rudolf -Straße 20. Hai die Lebensmittelpreise nicht

ersichtlich gemacht und das Brotvormerkbach nicht ordnungsgemäß geführt.
16. Jänner : 10 Kronen

Marie Schöberl , II ., Nickelgasse 4, hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich gemacht.
16. Jänner : 2 Kronen.

SandorKestler , II ., Leopoldsgasse 39, hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich gemacht.
16. Jänner : 5 Kronen.

Julie Wolf , Ü ., Kleine Schissgaffe8, hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich gemacht
19. Jänner : 5 Kronen.

Alois Ortncr , II ., Sebastian Kneipp-Gasse 9, hat unrichtige Angaben bezüglich ab-
gelieserter Brotkarteiiabs -bniUe gemacht. 20. Jänner ': 20 Kronen.

Josef Schmidt, II ., Handelskai 42>', hat unrichtige Angaben bezüglich abgelieferter
Brotkartenabschnitte gemacht. 22. Jänner : 20 Kronen.

Marie Meyer , II ., Obere Donanstraße 6, hat die Höchstpreise für Schweinespecküber¬
schritten. 22. Jänner : 10 Kronen.

Karl Koppel Weisz, II ., Kleine Schiffgasse 24, hat Brotkartenabschnitte der kommenden
Verrechnungswochcn angenommen . 22. Jänner : 20 Kronen.

Kamilla Löwy, II .. Novaragasse 38, hat unrichtige Angaben bezüglich abgelieferter
Zuckerkauenabschnitte gemacht. 22. Jänner : 20 Kronen.

Robert Frimmel , II ., Große Psarrgajse 14, hat unrichtige Angaben bezüglich ab,
geliescrter Brotkartenabschnitte gemacht. 22 . Jänner : 20 Kronen.

Leopold Tauß , II ., Große Stadtgutgasse 18, hat unrichtige Angaben bezüglich ab-
gcliescrter Zuckcrkartenabschnitte gemacht. 24. Jänner : 20 Kronen.

Cäcilie Schauer , II ., Volkertstraße 6, hat Fettkartenabschnitte kommmber Verrechnungs¬
wochen angenommen . 10. Jänner : 5 Kronen.

Ernestine Steinreich . II ., Ezerningassc 17, hat falsche Angaben bezüglich abgelieferter
Zuckerkartenabschnitte gemacht. 24. Jänner : 20 Kronen.

Julie Herrmann , II ., Am Tabor 13, hat unrichtige Angaben bezüglich abgelieferter
Zuckerkartenabschnitte gemacht. 24. Jänner : 20 Kronen.

Franz VrochaSka, II ., Springergasse 14, hat die Zuckerkartenabschnitte samt den Karten¬
stämmen abgeliefert . 24. Jänner : 20 Kronen.

Johanna Steinberg , II ., Rueppgasse 18, hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich
gemacht. 24. Jänner : 10 Krone ».

Sime Kaufmann , II ., Rueppgasse 26 hat sämtliche Zuckcrkarten samt Zuckerkartcn-
stämmen abgeliesert . 24. Jänner : 20 Kronen.

Jos . Klausegger , II ., Taborstrahe 45, hat für Private Wcißgebäck zum Backen
übernommen . 11. Jänner : 50 Kronen.

Anna Bartoich , II , Novaragasse IS, hat die Höchstpreise für Zwetschke» überschritten.
23. Jänner : 50 Kronen.

Schulim Bester II ., Obere Donanstraße 69, hat dem Kriegsverband der Banmwoll-
Jndnstriellen die Verarbeitung von 25 Prozent seines Vorrates verspätet an¬
gezeigt. 19. Jänner : 30 Kronen.

III . Bezirk.

Anton Hermann , III ., Erdbergstraße 14, hat die Höchstpreise für Schweinefleisch über¬
schritten. 4. Jänner : 100 Kronen.

August Tresky, V., Anzengrubergasse 2, hat die Höchstpreise für Schweinefleisch über¬
schritten. 8. Jänner : 100 Kronen.

Ferdinand Papouschck, IX ., Bindergasse 4, hat die Höchstpreise für Schweinefleisch
überschritten . 2. Jänner : 100 Kronen.

Eva Sokol , III ., Rennweg 56, hat die Preise für ' Gemüse nicht angeschrieben.
8. Jänner : 2 Krone ».
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Ludwig Siedl . III . , Landstraber Hauptstraße 144 , Überschreitung der Höchstpreise sür
Weidner Schweine . 18 . Jänner : 100 Kronen.

Therese Müller , III ., Rennweg 70 , hat die Preise für Marktviktualien nicht ersichtlich
gemacht . 10 . Jänner : 5 Kronen.

IV . Bezirk.

Hcrinine Lettner , IV ., Naschmarkt , hat den Höchstpreis überschritten . S. Jänner:
30 Kronen.

Elise Medliö , IV ., Kettenbrückengasse 11 , hat den Höchstpreis überschritten . 12 . Jänner:
30 Kronen.

Rosalia Filipek ,IV ., Rainergasse 10 , hat vor Marktbeginn Waren angckauft . 10 . Jänner:
20 Kronen.

Johann Rauch , IV ., Kühnplatz 4 , hat ben Höchstpreis überschritten . 11 . Jänner:
SO Kronen.

Joses Baumgartner , IV ., Wiedner Hauptstraße 96 , hat die Preise nicht ersichtlich
gemacht . 11 . Jänner : 20 Kronen.

Marie Schulzer , IV ., Kolschitzkygasse 30 , hat die Preise nicht ersichtlich gemacht.
11 . Jänner : » Kronen.

Franz Weider , IV ., Prinz Eugen - Straße 4 , hat die Preise nicht ersichtlich gemacht.
13 . Jänner : 10 Kronen.

Elisabeth Wach , IV ., Kompertgasse 10 , hat die Preise nicht ersichtlich gemacht.
10 . Jänner : 10 Kronen.

Jeanette Weißmann , II ., Schiffgasse 8 , hat die Preise nicht ersichtlich gemacht.
13 . Jänner : 10 Kronen.

Karoline Knoblich , XVII ., Gschwandtnergasse 40 , hat die Preise nicht ersichtlich ge¬
macht . 10 . Jänner : 20 Kronen.

Anna Scherer , IV ., Margaretcnstraße 38 , hat die Preise nicht ersichtlich gemacht.
10 . Jänner : 10 Kronen.

Ignaz Spitzer , IV . , Favoritenplatz 8, hat die Preise nicht ersichtlich gemacht.
13 . Jänner : 10 Kronen.

Anna Ertl , V ., Hauslabgasse 31 , hat ben Höchstpreis überschritten . 10 . Jänner:
40 Kronen.

Leopoldine Andreas , III ., Erdbcrgstraße 59 , hat den Höchstpreis überschritten:
10 . Jänner : 20 Kronen.

Marie Weichhart , Liesing , Schässergasse 40 , hat den Höchstpreis überschritten.
10 . Jänner : 30 Kronen.

Barbara Zika , IV ., Mühlgasse 7 , hat den Höchstpreis überschritten . 10 . Jänner:
30 Kronen.

Franz Obenaus , IV ., Schleismühlgasse 13 , hat die Preise nicht ersichtlich gemacht.
9 . Jänner : 30 Kronen.

Paula Turner , XIII ., Altgasse 8, hat die Preise nicht ersichtlich gemacht . 9 . Jänner:
10 Kronen.

Rosa Stein , X ., Favoritenstraße 106 , hat den Höchstpreis überschritten und die Preise
nicht ersichtlich gemacht . 9 . Jänner : 100 Kronen.

Anna Bergsleilner , V ., Hamburgerslraßc 22 , hat den Höchstpreis überschritten.
17 . Jänner : 50 Kronen.

V . Bezirk.

Christine Mansch , V ., Nikolsdorsergajse 42 , hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich
gemacht . 2 . Jänner : 5 Kronen.

Helene Schneeweiß , V ., Siebenbrunnengasse 16 , hat die Lebensmittelpreise nicht er¬
sichtlich gemacht . 2 . Jäuuer : 5 Kronen.

Emma Tausar , V . Embelgassc 18 , hat den Höchstpreis für Milch überschritten.
2 . Jänner : 20 Kronen.

Anastasia Bieukovsky , V ., Schönbrunnerstraße 27 , hat die Lebensmittelpreise nicht er¬
sichtlich gemacht . 2 . Jänner : 5 Kronen.

Leopold Weiguni , V ., Ramperstorfsergasse 25 , hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich
gemacht und das Brotvormerkbuch nicht geführt . 3 . Jänner : 5 Kronen.

Theresia Organ , V ., Rüdigergasse 8 , hat den Höchstpreis für Gemüse überschritten.
3 . Jänner : 20 Kronen.

Simon Altschüller , V ., Am Hundsturm 3, hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich
gemacht . 4 . Jänner : 5 Kronen.

Juliana Weiter , V ., Krongassc 13 , hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich gemacht.
4 . Jänner : 10 Kronen.

Mathilde Nestrachil , V ., Wiedner Hauptstraße 140 , hat die Lebensmittelpreise nicht
ersichtlich gemacht . 4 . Jänner : 5 Kronen.

Karl Bredl , V ., Fendigasse 26 , hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich gemacht.
4 . Jänner : 5 Kronen.

Marie Mülli , V ., Bachcrplatz 8, hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich gemacht.
9 . Jänner : 5 Kronen.

Ottokar Hirnschall , V ., Margaretenplatz 6, hat die Fleischpreise nicht von außen
leserlich ersichtlich gemacht . 9 . Jänner : 2 Kronen.

Alois Karlik , V ., Wiedner Hauptstraße 124 , hat die Fleischpreise nicht von außen
leserlich ersichtlich gemacht . 10 . Jänner : 5 Kronen.

Samuel Katz , V . , Reinprechtsdorferstraße 15 , hat die Fleischpreise nicht von außen
leserlich ersichtlich gemacht . 13 . Jänner : 10 Kronen.

Joses Klement , V ., Reinprechtsdorferstraße 27 , hat die Fleischpreise nicht von außen
leserlich ersichtlich gemacht . 12 . Jänner : 10 Kronen.

Rosa Jurkowitz , V . , Wiedner Hauptstraße 140 , hat die Fleischpreise nicht von außen
leserlich ersichtlich gemacht . 16 . Jänner : 10 Kronen.

Anna Reisinger , V ., Sicbenbrunnengasse 73 , hat den Höchstpreis sür Milch überschritten.
3. Jänner : 10 Kronen.

Benzion Wagner , V ., Schönbrunnerstraße 21 , hat den Richtpreis für Rindfleisch über¬
schritten . 10 . Jänner : 20 Kronen.

Marie Faschingeder , V ., Margaretcnstraße 83 , hat den Richtpreis für Rindfleisch über¬
schritten . 10 . Jänner : 50 Kronen.

Marie Balka . V ., Wimmergasse 25 , hat ben Höchstpreis sür Sauerkraut überschritten.
17 . Jänner : 20 Kronen.

Helene Bulka , V ., Margaretenstraße 89 , hat den Höchstpreis sür Weiß - und Rotkraut
überschritten . 18 . Jänner : 80 Kronen.

Eduard Hauer , V . , Amtshausgasse 40 , hat den Höchstpreis für Milch überschritten.
18 . Jänner : 50 Kronen.

Josefa Klier , V ., Fendigasse 12 , hat Pferdelunge an einem fleischlosen Tage verkauft.
5 . Jänner : 2 Kronen . .

Sophie Spatz , V ., Arbeitergasse 48 , hat die Milchkartenvorschriften nicht eingehalten.
5 . Jänner : 2 Kronen.

Eugenik Kolluch , V ., Vogelsanggasse 34 , hat die Milchkartenvorschristen nicht einge¬
halten . 9 . Jänner : 2 Kronen.

Rosa Kungl , V . , Kompertgasse 10 , hat den Höchstpreis sür Mich überschritten.
9 . Jänner : 20 Kronen.

Anna Stingl , V ., Schönbrunnerstraße 82 , hat die Zahl der abgrluferten Brotkartcn-
abschnitte unrichtig angegeben . 11 . Jänner : 20 Kronen.

Karl Tott , V ., Wiedner Hauptstraße 100 , hat den Prcistarif in einer von der Straße
aus unlesbaren Weise angebracht . 12 . Jänner : 10 Kronen.

Anna Czak , V . , Wimmcrgasse 2 , hat den Höchstpreis für Milch überschritten . 11 . Jänner:
10 Kronen.

Mari - Mertz , V ., Epengergasse 1, hat die Preise sür Innereien nicht ersichtlich gemacht.
12 . Jänner : 10 Kronen.

Anna Poll , V ., Wiedner Hauptstraße 125 , hat das Brolvormerkbuch nicht geführt und
die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich gemacht . 15 . Jänner : 30 Kronen.

August Fritz , V . , Fendigasse 8, hat den Höchstpreis für Milch überschritten . 17 . Jänner:
50 Kronen.

Alois Lupert , V ., Reinprechtsdorferstraße 18 , hat die Richtpreise sür Rindfleisch über¬
schritten . 22 . Jänner : 20 Kronen.

Marie Faschingeder , V ., Margaretenstraße 83 , hat die Lebensmittelpreise nicht ersichtlich
gemacht . 22 . Jänner : 10 Kronen.

Therese Brandhuber , V ., Ramperstorsfergasse 47 . hat den Preistarif nicht von der
Straße aus leserlich angebracht . 24 . Jänner : 10 Kronen.

VI . Bezirk.

Therese Stagl , VI ., Engelgassc 2, Nichtersichtlichmachung der Preise . 8 . Jänner:
10 Kronen.

Paul Cerny , VI ., Brückengasse 11 , Nichtersichtlichmachung dcr Preise . 12 . Jänner:
20 Kronen.

Theresia Kvhlruß , VI ., Nelkengasse 3, Nichtersichtlichmachung der Preise . 12 . Jänner:
5 Kronen.

Helene Jurik , VI ., Gumpendorserstraße 94 , Nichtersichtlichmachung der Preise.
12 . Jänner : 20 Kronen.

Klara Glaser , VI ., Hirschengasse 8, Nichtersichtlichmachung der Preise , 15 . Jänner:
10 Kronen.

Berta Kudcra , VI ., Webgasse 8, Nichtersichtlichmachung der Preise . 15 . Jänner:
10 Kronen.

Thomas Hurt , VI ., Hosmühlgasse 20 , Überschreitung der Richtpreise sür Rindfleisch.
15 . Jänner : 200 Kronen.

Chaim Fischer , VI ., Amerlingstrahe 9, Nichtersichtlichmachung der Preise , 18 . Jänner:
10 Kronen.

Alfred Popper , VI ., Köstlergasse 1, Fleischgcnuß an fleischlosen Tagen . 19 . Jänner:
200 Kronen.

Hermine Grünzweig , VI ., Kasernengasse 5, Fleischgcnuß an fleischlosen Tagen . 19 . Jänner:
50 Kronen.

VII . Bezirk.

Emantiel Singer , VII ., Cchottenfeldgasse 72 , hat an fleischlosen Tagen Fleisch genossen
3 . Jänner : 200 Kronen.

VHI . Bezirk,

L-opolbine Glückschalk , VIII ., Florianigasse 52 , Richtbezeichnung der Lebensmittelpreise.
12 . Jänner : 5 Kronen . .

Ferdinand Karrer , VIII ., Blindengasse 33 , Nichteinhaltung der Rindfleisch - Richtpreise.
13 . Jänner : 20 Kronen.

Leopoldine Reigner , VIII ., Brcitenfelbergassc 18 , Nichteinhaltung der Rrndfleisch -Rrcht-
preise . 12 . Jänner : 20 Kronen . , ,

Joses Rieger , VIII ., Strozzigasse 40 , Erzeugung von Wasserzwieback ' 18 . Jänner:
100 Kronen . „ ... , _ .

Hermine Straßer , VIII ., Josesstädterstraße 56 , Nichtabmeldung des Dienstmädchens bei
der Brot -Kommission . 18 . Jänner : 5 Kronen . . . . ^

Agnes Munich , VIII .. Skodagasse 10 . Richtabmeldung der Untermieter bei der Brot-
Kommission . Fortbezug der Lebensmittelkarten . 22 . Jänner : 50 Kronen.

IX . Bezirk.

Pauline Gigel , VI . . Theobaldgasse 15 , Höchstpreisüberschreitung beim Fischvcrkauf.
10 . Jänner : 20 Kronen . .

Joses Kristen , IX ., Pramergasse 19 , Höchstpreisüberschreitung beim Milchverkauf.
19 . Jänner : 20 Kronen.

X . Bezirk.

Franziska Ratzl , X ., Hardtmuthgasse 110 , Verweigerung der Ausfolgung von Brot¬
marken an Astermieter . 3 . Jänner : 2 Kronen.

Anna Stahlfarrer , X ., Steudelgasse 2 , Nichtersichtlichmachung der Preise . 8 . Jänner:
3 Kronen.

Peter Hummel , X ., Gudrunstraße 156 , Nichteinhaltung der BierausschaNkstunden.
16 . Jänner : 10 Kronen . .. . . .

Alois Scidler , X ., Larenburgerstraße 9, Nichtanschlag der Kundmachung über Zuckcr-
beigabe zu den Getränken . 17 . Jänner : 2 Kronen.

Johann Nattich , X ., Quellenstrahe 50 , Nichtersichtlichmachung dcr Preise . 17 . Zauner:
20 Kronen . ^ . , . .. ^

Amabile Colli . X ., Larenburgerstraße 69 . Nichtersichtlichmachung der Preise ,ur Speisen
und Getränke . 17 . Jänner : 20 Kronen.

Cäcilte Strauß , X ., Siccardsburggasse 1, Nichtersichtlichmachung der Preise . 19 . Jänner :
2 Kronen . . . . . «

Marie Bann , X ., Quellenstratze 207 , fehlender Preistaris . 19 . Jänner : 5 Kronen.

XI . B - z i r k.

Anton Ludwig , XI ., Simmeringer Hauptstraße 25 , hat die Brotkartenabjchnitte un¬
richtig abgegeben . 3 . Jänner : 4 Kronen.

Joses Spinner , XI ., Simmeringer Hauptstraße 5, hat die Brotkartenabschnitte unrichtig
angegeben . 16 . Jänner : 5 Kronen . . ^

Joses Ferstl , XI ., Simmeringer Hauptstraße 43 , hat an einem fleischlosen Tage Fleisch.
genossen . 18 . Jänner : 100 Kronen . . _ .

Johanna Schwabl , XI ., Dorfgasse 34 , führt kein Verzeichnis der Milchabnehmer.
18 . Jänner : 4 Kronen . . . .. . , ,

Marie Knapp , XI ., Simmeringer Hauptstraße 7 , hat einer ihr zugewiesenen Mil
kartenbesitzerin keine Milch abgegeben . 20 . Jänner : tO Kronen.
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XII . Bezirk.
Therese G -rstmayer , XII .,Dörfelstraße 13, Überschreitung der Höchstpreise. 10. Jänner:

SO Kronen.
Kathi Hammerl , XII ., Erlgasse24a , unberechtigter Fortbezug von LebensmittelbezugS-

karten , 10. Jänner : 10 Kronen . ^ ° ° 2
Fanni Kuchar , XII ., Singrienergasse 3, Nichteinhaltung der Milchkartenvorschristen.

10 . Jänner : 10 Kronen.
Marie Klement , XII ., Breitcnsurterstraße 17, Nichtersichtlichmachung der Verkaufs¬

preise. 18. Jänner : 10 Kronen.
tzanni Lasnicek, XII ., Wienerbergfiraße 26, Nichtersichtlichmachung der Verkausspreise.

16. Jänner : 10 Kronen.
Elisabeth Masicek, XII ., Reschgasse 7, Nichtersichtlichmachung der Verkaufspreise.

16. Jänner : 10 Kronen.
Julie Riedl , XII ., Oswaldgasse 8, Überschreitung der Höchstpreise für Sauerkraut.

18. Jänner : 30 Kronen.
Johanna Stöger , XII ., Wurmbstraße 48 , Nichtersichtlichmachungder Verkaufspreise.

16. Jänner : 10 Kronen.
Anna Weinko, XII ., Erlgasse 24 », unberechtigter Fortbezug von Lebensmittelmarken.

10. Jänner : 10 Kronen.

XIII . Bezirk.

Marie Katrnocka , XIII ., Siebeneichengasse 16, hat die Preise nicht ersichtlich gemacht.
3. Jänner : 10 Kronen.

Marie Kaufmann , XIII ., Einwanggasse 40, hat die Zwetschkenhöchstpreiseüberschritten.
22 . Jänner : 10 Kronen.

Anna Lechner, Xtll ., Onno Klopp -Gasse 2, hat die Preise nicht ersichtlich gemacht.
13. Jänner : 20 Kronen.

Margarete Muster , XIII ., Weiglgasse 14, hat die Höchstpreise überschritten . 5. Jänner:30 Kronen.
Josef Paul , XIII ., Rojenthalgasse 7, hat die Preise nicht ersichtlich gemacht. 8. Jänner:10 Kronen.
Josef Pöltl , XIII ., Linzerstraße 256, hat den Preistarif mangelhaft geführt , die

Preise nicht ersichtlich gemacht und Preise unrichtig angegeben . 12. Jänner:100 Kronen.
Antonia Sys , XIII ., Jheringgasse 19, hat die Höchstpreise überschritten . 8. Jänner:30 Kronen.

XIV . BezirkJ

Anna Sellner , XIV ., Heinikegasse 4, Höchstpreisüberschreitung . 5. Jänner : 10 Kronen.
Anna Sellner , XIV ., Heinikegasse 4, unterlassene Führung deS Fettvormerkbuches.

S. Jänner : 10 Kronen.
Marie Blaha , XIV ., Mariahilferstratze 200 , Verweigerung der Aussolqung von Brot-

und Zuckerkarten . S. Jänner : 10 Kronen.
Marie Cibulka , XIV ., Mariahilferstraße 198, Brotverkauf ohne Brotmarken . 5. Jänner!S Kronen.
Josefine Barg , XIV ., Sechshauserstraße 55, Ausliegen von Wurst an fleischlosen Tagen.

8. Jänner : 10 Kronen.
Franz Koblischke, XIV, , Märzstraße 122, fehlende Brotmarken bei der Abfuhr . 8. Jänner:

SO Kronen.
Franz Brunner , XIV ., Braunhirschengasse 31, unrichtige Brotmarkenabfuhr . 8. Jänner:

SO Kronen.
Franz Brunner , XIV ., Braunhirschengasse 31, Höchstpreisüberschreitung . 8. Jänner:10 Kronen.
Adele Haasl , XIV .., Grenzgasse S, Höchstpreisüberschreiiung . 8. Jänner : 10 Kronen,
^ose , Lenz, XIV ., Dadlcrgasse s , Höchstpreisüberschreitung . 8. Jänner : 10 Krone».
Adalbert Svec , XIV ., Lwchshauserstraße 37, Nichteinhaltung der festgesetztenKasfee-

ausschankzeit. 9. Jänner : 5 Kronen.
Anna Hanner , XIV ., Tiefenbachgasse 39 , unterlassene Führung des Brotvormerkbuches.

10. Jänner : 4 Kronen.
Karoline Kozel, XIV ., Storchengasse 3, fehlende Preisaffichierung . 10. Jänner:10 Kronen.
Johann Breit , XIV ., Märzstraße 75, Höchstpreisüberschreitung . 12. Jänner : 10 Kronen.
Rota Wrmr , XIV ., Goldjchlagstraße 98, Höchstpreisüberschreitung . 13. Jänner:

Katharina Horacek, XIV ., Denglergasse 2, Höchstpreisüberschreitung . 13. Jänner:50 Kronen.
Klara Walenta , XIV ., Märzstraße 85, Höchstpreisüberschreitung . 13. Jänner:20 Kronen.
Josefa Rakazeder , XIV ., Kellinggasse 13, Nichteinhaltung der Michkartenvorschriften.

14. Jänner : 5 Kronen.
Josefine Mayer , XIV ., Reindorfgasse 17, Nichteinhaltung der Milchkartenvorschristen.

14. Jänner : 4 Kronen.
Jacques Engel , XIV ., Mariahilferstraße 223, fehlende Preisaffichierung . 5. Jänner:10 Kronen.
Theresia Lang , XIV ., Lehnergasse 8, unterlassene Eintragung ins Brotvormerkbuch.

19. Jänner : 10 Kronen.
Emlie Winkler , XIV ., Lehnergasse 1, fehlendes Brotvormerkbuch . 19. Jänner:10 Kronen.
Anna Lang, XIV ., Braunhirschengasse 37, Höchstpreisüberschreitung . 19. Jänner:50 Kronen.
Marie Strick , XIV ., Storchengasse 17, fehlende Brotmarken . 20. Jänner : 20 Kronen.
Edmund König . XIV ., Neindorfgasse 20, fehlende Brotmarken . 20. Jänner : SO Kronen.
Rosa Kern, XIV ., Schwendergasse 1a , Höchstpreisüberschreitung . 22. Jänner:100 Kronen.

XV . B e z i r k.

Katharina Brunner , XV ., Herklotzgasfe 12, Überschreitung der Höchstpreise. 5. Jävner:10 Kronen.
Katharina Brunner , XV ., Herklotzgasse 12, Nichtersichtlichmachung der Verkausspreise.

5. Jänner : 5 Kronen.
Leopoldine Hotovy , XV ., Goldschlagstraße 15, Nichtersichtlichmachung der Verkauss¬

preise. 11. Jänner : 10 Kronen.
Rosalia Morawec , XV ., LöhrgasseL , Verkauf von Brot ohne Brotmarken . 13. Jänner-30 Kronen.
Marie Florian , XV ., Klementinengasse 8, Überschreitung der Höchstpreise. 15. Jänner:10 Kronen.
Ludwig Werner , XV ., Goldschlagstraße 2, Verkauf von Brot ohne Brotmarken.

2. Jänner : 40 Kronen.

Artur Schrötter , XV ., Alberichgasse 8, Nichteinhaltung der fleischlosen Tage ! 15. Jänner -40 Kronen . ^
Josef Malys , XV ., Kriemhildplatz 2, Nichteinhaltung der fleischlosen Tage . 16 Jänner-100 Kronen.

: Albert Tomanek , XV ., Mariahilferstraße 153, Nichteinhaltung der Bierausschankstunden.
23 . Jänner : 30 Kronen.

XVI . Bezirk.

Joses Chlebnicek, XVI ., Ottakringerstraße 210, Überschreiten des Höchstpreises sür
Kartoffel . 19. Jänner : 10 Kronen.

! Mari - Dictl , XVI ., Deinhartst -ingrss - 15, Nichtersichtlichmachung der Preise : Aus¬
hängen von Wurst au fleischlosen Tagen , 18. Jänner : 4 Kronen.

! Anna Etz, XVI ., Lerchenseldei-gürt -t 29, Nichtersichtlichmachung der Preise . 16 . Jänn -r :2 Kronen.
! Karl Greilinger , XVI ., Grundsteingass - 1, Au,stellen von Zuckerbäckerwaren ans den

Gastrischen. 10. Jänner : 20 Kronen.
Leopoldine Hirser , XVI ., Hosserplatz 1, Nichtersichtlichmachung der Preise . 16. Jänner :2 Kronen.
Franziska Hasenböck, XVI ., Wlumberggasse 22, Nichtersichtlichmachung der Preise.

16. Jänner : 2 Kronen.
Marie Hollwäger , XVI,  Brunnengasse 72, Nichtersichtlichmachunq der Preise.

16. Jänner : 2 Krone » .
Rudolf H-idl, XVI ., Friedmanngasse 19, Verkauf von Rindfleisch ohne Zuwage.

16. Jänner : 10 Kronen.
Marie Heinz, XVI ., Lieb Hartstalstraße 1, Überschreiten des Milchhöchstpreises. 17. Jänner:10 Kronen.
Valentin Kuhn , XVI ., Thaliastraße 57, Aushängen von Fleisch an fleischlosen Tagen.

4. Jänner ; 2 Kronen.
Theresia Kriikl, XVI ., Friedrich Kaiser -Gasse 3, Nichtersichtlichmachung der Preise.

18. Jänner : 2 Kronen.
Elisabeth Kuucik, XVI ., Ottakringerstraße 108, Nichtersichtlichmachung der Preise.

16. Jänner : 2 Kronen.
Johann Mazorek, XVI ., Abelegasse 5, Nichtersichtlichmachung der Preise ; Aushängen

von Fleischwürsten an fleischlosen Tagen . 18. Jänner : 4 Kronen.
Wenzel Nowotny , XVI ., Bruunengasse 44, Nichtersichtlichmachung der Preise.

16. Jänner : 2 Kronen.
Rudolf Peschka, XVI ., Herbststraße 40, Nichtersichtlichmachung der Preise . 16. Jänner:

2 Kronen.
Adolf Riedel , XVI ., Koppstraße 62, Überschreiten des Höchpreises sür Rückenspeck.

8. Jänner : 10 Kronen.
Josesine Schweiner , XVI ., Neulerchenfelderstraße 51, Nichtersichtlichmachung der Preise.

16. Jänner : 2 Kronen.
Marie Trimmet , XVI ., Neulerchenfeldelderstraße 82, Nichtersichtlichmachung der Preise.

16. Jänner : 2 Kronen.
Karoline Winter , XVI ., Koflerpark3 , Verabreichung von schwarzem Kaffee. 9. Jänner:

5 Kronen.
Theresia Wetzelsdorfer, XVI ., Rokitanskygasse 41, Nichtersichtlichmachung der Preise.

16. Jänner : 2 Kronen.
Juliane Wendler , XVI ., Fcßtgasse 6, Überschreiten der Höchstpreise sür Zwetschken.

19. Jänner : 10 Kronen.
Jsabella Zelinka , XVI ., Spcckbachergasse 4, Nichtersichtlichmachung der Preise.

16. Jänner : 2 Kronen.

XVII . Bezirk.

Magdalena Aff, XVII ., Kainzgasse 10, hat die Ecsichtlichmachuug der Lebensmittel¬
preise unterlasse ». 16. Jänner : 10 Kronen.

Franz Ascher, XVII ., Beheimgasse 20, hat die Ersichtlichmachung der Lebensmittelpreisc
unterlassen . 13. Jänner : 10 Kronen.

Georg Bätsch, XVII ., Leopold Ernst -Gasse 40, hat die Ersichtlichmachung der Lebcns-
mittelpreise unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen.

Aloisia Babka , XVII ., Hernalser Hauptstraße 195, hat die Ersichtlichmachung der
Lebensmittelpreise unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen.

Rosa Doalsky , XVII ., Schumanngasse 59, hat die Ersichtlichmachung der Lebensmittel¬
preise unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen.

Josefine Einzinger , XVII ., Hernalser Hauptstraße 163, hat Ersichtlichmachung der
Lebensmittelpreisc unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen.

Marie Ehrheisl , XVII ., Dornbacherstraße 66, hat die Ersichtlichmachung der Lebens¬
mittelpreise unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen.

Kath . Gröblinger XVII ., Weidmanngassc 23, hat die Ersichtlichmachung der Lebens¬
mittelpreise unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen

Anna Glas , XVII, , Rokitanskygasse 37, hat die Ersichtlichmachung der Lebensmittel-
Preise unterlasse ». 16. Jänner : 5 Kronen.

Hermine Hohenleuthner , XVII ., Hernalser Hauptstraße 125, hat die Ersichtlichmachung
der Lebensmittelpreisc unterlassen . 13. Jänner : 5 Kronen.

Elise Hummel , XVII ., Blumengasse 31, hat die Ersichtlichung der Lebensmittelpreisc
unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen.

Eduard Hosfmann , XVII ., Hernalser Hauptstraße 119, hat die Ersichtlichmachung der
Lebensmittelpreise unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen.

Marie Haselböck, XVII ., Hernalser Hauptstraße 104, hat die Ersichtlichmachung der
Lebensmittelpreise unterlassen . 17. Jänner : 10 Kronen.

Josef Kuntner , XVII ., Reuwaldeggerstraße 7, hat die Ersichtlichmachung der Kohlen¬
preise unterlassen . 16 Jänner : 10. Kronen.

Rosa Kandier , XVII ., Dornerplatz 13, hat die Ersichtlichmachung der Lebensmittelpreisc
unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen.

Johann Kutschirek, XVII ., Hernalser Hauptstraße 139, hat die Erfickitlichmachung der
Lebensmittelpreisc unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen.

Juliana Komarek, XVII ., Klopstockgasse49, hat die Ersichtlichmachung der Lebensmittel-
Preise unterlassen . 15. Jänner : 10 Kronen.

Anna Praschek, XVII ., Beheimgasse 66, hat die Ersichtlichmachung der Lebensmittel¬
preise unterlassen . 10. Jänner : 5 Kronen.

Heinrich Pasching , XVII ., Dornbacherstraße 89, hat die Ersichtlichmachung der Lebens¬
mittelpreise unterlassen . 15. Jänner : 10 Kronen.

Johann Pötsschacher, XVII ., Franz Glaser -Gasse 1, hat die Ersichtlichmachung der
Kohlenpreise unterlassen . 16. Jänner : 5 Kronen.

Rosine Prelecz , XVII ., Hernalser Hauptstraße 107, hat die Ersichtlichmachung der
Lebensmittelpreisc unterlassen . 16. Jänner : 10 Kronen.

Franz Rudolssky , XVII ., Hernalser Hauptstraße 153, hat die Ersichtlichmachung der
Lebensmittelpreisc unterlassen . 13. Jänner : 10 Kronen.
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Ernst Tornetz, XVH , Hernalser Hauptstraße 7, hat die Ersichtlichmachung der Lebens¬
mitteipreise unterlassen . 17. Jänner : 5 Kronen.

Magdalena Wnok, XVII ., Leopold Ernst -Gasse 11, hat die Elsichtlichmachung der
Lebensmittelpreise unterlassen . 17. Jänner : 10 Kronen.

Joses Nowotnicek , XVII ., Dornerplatz 11, hat an einem fleischlosen Tage Fleisch ge¬
nossen. 18. Jänner : 50 Kronen.

Karl Rockenbauer, XVII ., Bergsteiggasse 43, hat an einem fleischlosen Tag - Fleisch
genossen. 18. Jänner : 30 Kronen.

Julius Blümel , XVII ., Ottakringerstrahe 58, hat die Ablieferung von Rohtalg unter¬
lassen. 23. Jänner : 30 Kronen.

Marie Topsik, XVII ., Geblergasse 83, hat den Höchstpreis sür Zwetschken nicht einge¬
halten . 19. Jänner : 20 Kronen.

Barbara Skoway , XVII ., Veronikagasse 32, hat den Höchstpreis sür Kartoffel nicht
eingehalten . 17. Jänner : 20 Kronen.

Julie Szekacz, XVII ., Tanbergasse 84, hat den Höchstpreis für Zwetschken nicht ein¬
gehalten . 13. Jänner : 20 Kronen.

Anna Richter , XVII ., Geblergasse 32, hat den Höchstpreis für Kartoffel nicht einge¬
halten . 17. Jänner : 20 Kronen.

Johann Miksa , XVII , Leopold Ernst -Gasse 18, hat den Höchstpreis für Zwetschken
nicht eingehalten . 18. Jänner : 50 Kronen.

Franz Luks, XVII ., Geblergasse 86, hat den Höchstpreis sür Schweinefleisch nicht ein¬
gehalten . 17. Jänner : 30 Kronen.

Ludwig Kainz , XVII ., Hernalser Hauptstraße 189, hat den Höchstpreis für Schweine¬
fleisch nicht eingehalten . 17. Jänner : 30 Kronen.

Ferd . Hierß , XVII ., Dornbacherstraße 114, hat den Höchstpreis für Schweinefleisch
nicht eingehalten . 15. Jänner : 30 Kronen.

Marie Groß , XVII ., Wichtelgasse 76, hat den Höchstpreis für Zwetschken nicht ein¬
gehalten . 17. Jänner : 30 Kronen.

Marie Fischl, XVII ., Rötzergasse 12, hat den Höchstpreis sür Butter nicht eingehalten.
17. Jänner : 20 Kronen.

Marie Floch, XVII ., Hernalser Hauptstraße 119, hat den Höchstpreis für Zwetschken
nicht eingehalten . 17. Jänner : 20 Kronen.

Josefine Boubela , XVII , Schadinagasse 10, hat den Höchstpreis sür Kartoffeln nicht
eingehalten . 18. Jänner : 20 Kronen.

Matthias Böck, XVII ., Frauengasse 12, Nichtersichtlichmachung der Preise . 16. Jänner:
10 Kronen.

Josefa Rauscher, XVII ., Braungasse 19, hat den Höchstpreis sür Milch nicht ein¬
gehalten . 17. Jänner : 20 Kronen.

XVIII . Bezirk.

Josef Seiberl , XVIII ., Martinsstraße 64, fehlender Preistarif für Innereien.
17. Jänner : 20 Kronen.

XIX . Bezirk.

Rosalia Wimmer , XIX ., Greinergasse 31, Nichtersichtlichmachung der Preise . 16. Jänner :
10 Kronen.

Alois Keusch, XIX ., Probusgasse 23 , Überschreitung der Richtpreise für Kalbfleisch,
16. Jänner : 100 Kronen.

Johann Punzct , XIX ., Heiligenstädterstraße 148, Überschreitung der Richtpreise für
Rindfleisch. 16. Jänner : 100 Kronen.

Anselm Kallusch, XIX ., Cobenzlgasse 12, Überschreitung der Richtpreise sür Rindfleisch.
16. Jänner : 50 Kronen.

Pauline Kläring , XIX ., Döblinger Hauptstraße 60, Nichtersichtlichmachung der Preise.
22 . Jänner : 20 Kronen.

Adols Adler , XIX ., Hardtgasje 14, unterlassene Ersichtlichmachung der Preise.
23 . Jänner : 20 Kronen.

Josesa Fröhlich , XIX ., Hutweidengasse 6, Überschreitung der Höchstpreise für Schweine¬
fleisch. 23 . Jänner : 50 Kronen.

Paul Benda , XIX ., Billrothstraße 20, Unterlassene Führung des Vormerkbuches.
23. Jänner : 10 Kronen.

Sebastian Gwiggner , XIX ., Gatterburggasse 15 , Überschreitung der Höchstpreise für
Milch . 5. Jänner : 50 Kronen.

XX . B e z i r k.

Johann Gräßl , XX ., Wolssaugasse 12, Nichteinhalten der fleischlosenTage . 23. Jänner:
50 Kronen.

Leopoldine Wicha, XX ., Klosterneuburgerstraße 64, Abgabe von Brot gegen erst sür
die nächste Woche geltende Brotkarten . 26. Jänner : 20 Kronen.

Friederike Groß , XX ., Nordbahnstraße 10, Ausschank von Kaffee um 11 Uhr vor¬
mittags . 22. Jänner : 30 Kronen.

SidonieGallia , XX ., Rauscherplatz 7, Nichtersichtlichmachungder Preise im Gastgewerbe.
10. Jänner : 20 Kronen.

Anna Federbusch, XX ., Traunselsgasse 1, Nichtersichtlichmachung der Preise im Gast¬
gewerbe. 10. Jänner : 20 Kronen.

Anna Faß , XX ., Pöchlarnstraße 22, Nichtersichtlichmachung de, Preise für Grünwaren.
10. Jänner : 10 Kronen.

Else Trnka , XX ., Stromstraße 63, NichtersichlliHmachung der Preise der Lebensmittel
und Nichtsührung des Vormerkbuches für Brot . 13. Jänner : 30 Kronen.

Sali Lang, XX ., Hellwagstraße 7, fehlende Preistafel . 22. Jänner : 10 Kronen.

XXI . Bezirk.

Wilhelm Häckel, XXI ., Leopoldauerstraße 18, Verkauf von mindergewichligem Brot.
16. Jänner : 50 Kronen.

Luise Feichtinger , XXI , Pichelwangergasse 41, Nichtbeachtung der Vorschriften über
den Fleischgenuß. 23. Jänner : 20 Kronen.

Verzeichnis der im Reichsgesetzvlatte und im Landes¬
gesetz- nnd Verordnungsblatte für Österreich unter
der Enns im Jahre 1S17 veröffentlichten Gesetze

und Verordnungen.

L . Reichsgesetzblatt.

Nr . 26 . Staatsvertrag vom 13. Jänner 1916 zwischen
der österreichisch-ungarischen Monarchie und dem Königreiche
Sachsen , betreffend die Herstellung einer Eisenbahnlinie
durch das Schweinitztal.

Nr . 27 . Kundmachung des Ministers des Innern vom
24 . Jänner 1917 über die Abänderung der Grenzen des
nördlichen weiteren Kriegsgebietes in Österreich.

Nr . 28 . Kundmachungdes Ministeriums für Landes¬
verteidigung im Einvernehmen mit den beteiligten Ministerien
und im Einverständnisse mit dem Kriegsministerium vom
26 . Jänner 1917 , betreffend die Festsetzung der Vergütung
für Türbeschläge aus Messing.

Nr . 26 Verordnung des Handelsministers im Ein¬
vernehmen mit den beteiligten Ministern und im Einverständnisse
mit dem Kriegsminister vom 26 . Jänner 1917 , betreffend
Inanspruchnahme und Ablieferung von Schaf - , Lamm-
und Ziegenfellen und Konfektionsabfällen und betreffend
das Verbot der Totschur.

Nr . 36 . Verordnung des Handelsministers im Ein¬
vernehmen mit den beteiligten Ministern und im Einverständnisse
mit dem Kriegsminister vom 26 . Jänner 1917 , betreffend den
Verkehr in Schweinshäuten.

Nr . 31 . Verordnung des Handelsministers im Ein¬
vernehmen mit den beteiligten Ministern und im Einverständnisse
mit dem Kriegsminister vom 26 . Jänner 1917 , betreffend die
Festsetzung von Höchstpreisen sür Schweinshäute.

Nr . 32 . Verordnungdes Justizministersvom 15. Jänner
1917 über die Bewilligung des Armenrechtes und die
Bestellung des Armenvertreters.

Nr . 33 . Verordnung des Amtes für Volksernährungim
Einvernehmen mit dem Finanzministerium vom 24 . Jänner 1917,
mit welcher die Ministerialverordnung vom 29 . September 1916,
R .-G .-Bl . Nr . 335 , über die Regelung des Verkehres mit
Rübenzucker , abgeändert und ergänzt wird.

Nr . 34 . Verordnung des Gesamtministecinms vom
26 . Jänner 1917 über den Schutz der Mieter.

Nr . 3S Verordnung des Eisenbahnministeriumsvom
31 . Jänner 1917 , betreffend die Einführung eu es Kriegs¬
zuschlages zu den Beförderungspreisen im Güter¬
verkehre auf Grund des ß 13 der Kaiserlichen Verordnung vom
10 . Jänner 1917 , R .-G .-Bl . Nr . 14.

Nr . 36 . Verordnung des Justizministers, des Ministers
für öffentliche Arbeiten und des Ministers des Innern vom
31 . Jänner 1917 über den Schutz der Mieter in Wien,
Wiener - Neustadt und Umgebung , St . Pölten und
Umgebung , Linz . Urfahr , Steyr , Graz , Marburg,
Laibach (Polizeirayon ) und Pilsen.

Nr . 37 . Kaiserliche Verordnung vom 25. Jänner 1917,
betreffend die Einführung eines Monopols für künst¬
liche Süßstoffe.



14 Amtsblatt der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien. — Nr . 17, 27 . Februar 1917.

Nr . 38 . Verordnung des Justizministers im Einvernehmen
mit den Ministern des Innern und des Handels vom 31 . Jänner
1917 über den Einfluß der kriegerischen Ereignisse auf
die Frist zur Geltendmachung von Entschädigungs¬
ansprüchen aus der Seeversicherung.

Nr . 3 !». Kundmachung des Ministers für öffentliche
Arbeiten vom 31 . Jä ner 1917 über Ausnahmsbestimmungen
für die im Pariser Unionsvcrtrag zum Schutze des ge¬
werblichen Eigentums festgesetzten Prioritätsfristen zugunsten
der Angehörigen Dänemarks.

Nr . 40 Kundmachung des Ministers sür öffentliche
Arbeiten vom 31 . Jänner 1917 über Ausnahmsbestimmungen
für die im Pariser Unionsvertrag zum Schutze des gewerblichen
Eigentums festgesetzten Prioruätssristen zugunsten der An¬
gehörigen Mexikos.

Nr . 41 . Verordnung des Amtes für Volksernährung vom
1. Februar 1917 , mit welcher die Ministerial -Verordnungen vom
4 . März 1916 , R .-G .-Bl . Nr . 61 . und vom 7. Mai 1916 , R-
G .-Bl . Nr . 132 , betreffend die Regelung des Verkehres
mit versteuertem Zucker , abgeändert werden.

Nr . 43 . Verordnung des Handelsministeriumsim Ein¬
vernehmen mit den beteiligten Ministerien und im Einverständ¬
nisse mit dem Kriegsministerium vom 29 . Jänner 1917 , betreffend
die Anzeige von Werkzeugmaschinen.

Nr . 43 . Verordnung des Handelsministeriums im Ein¬
vernehmen mit dem Ministerium für öffentliche Arbeiten , dem
Eisenbahnministerium , dem Ackerbauministerium und dem Mini¬
sterium für Landesverteidigung und im Einverständnisse mit
dem Kriegsministerium vom 31 . Jänner 1917 , betreffend den
Verkehr in Eisenmaterialien.

Nr . 44 . Verordnung des Handelsministeriums im Ein¬
vernehmen mit dem Ministerium für öffentliche Arbeiten und dem
Ministerium für Landesverteidigung und im Einverständnisse mit
dem Kriegsministerium vom 31 . Jänner 1917 , betreffend die Er¬
richtung eines Kriegsverbandes der Eisengießereien

Nr . 4L». Kundmachung des Eisenbahnministcriums vom
31 . Jänner 1917 , betreffend die Übertragung der Konzession
vom 24 . August 1909 , R .-G -Bl . Nr . 129 , für mehrere mit
elektrischer Kraft zu betreibende schmalspurige Kleinbahnlinien
im Stadtgebiete von Budweis.

Nr . 40 . Verordnung des Amtes für Volksernährung im
Einvernehmen mit dem Finanzministerium vom 1. Februar 1917,
betreffend den Bezug von gebrannten geistigen Flüssig¬
keiten aus Ungarn , Bosnien und der Hercegovina.

Nr . 47 . Verordnung des Ministeriums sür Landesver¬
teidigung vom 6. Februar 1917 , mit der im Einvernehmen mit
den beteiligten Ministerien und im Einverständnisse mit dem
Kriegsministerium die Durchführungs -Verordnung zum Gesetze
vom 21 . Dezember 1912 , R .-G .-Bl . Nr 23ö , betreffend die
Stellung der Pferde und Fuhrwerke , für die Dauer des
gegenwärtigen Krieges abgeändert wird.

Nr . 48 . Verordnung des Ministers des Innern, des
Ministers für öffentliche Arbeiten und des Handelsministers
vom 8. Februar 1917 , betreffend Sparmaßnahmen bei der
Beleuchtung und Beheizung.

Nr . 40 . Verordnung des Gesamtministeriums vom
8 . Februar 1917 , betreffend den Anbau ölhältiger Feld¬
früchte.

Nr . 50 . Kundmachungdes Ackerbauministeriums vom
8. Februar 1917 , betreffend die freiwillige Anmeldung
zum Anbaue von Mohn.

Nr . 5l . Verordnung des Amtes für Volksernährung vom
6. Februar 1917 , betreffend Zuckerrübe und Rohzucker im
Betriebsjahre 1917/18.

Nr . 53 . Verordnung des Justizministers vom 3. Februar
1917 über außerordentliche Termine für Richteramts¬
prüfungen.

Nr . 53 . Verordnung des Justizministers im Einvernehmen
nnt dem Minister für öffentliche Arbeiten und dem Minister des
Innern vom 9. Februar 1917 über die Geschäftsführung
der Mietämter und der Bezirksgerichte in Angelegen¬
heiten des Mieterschutzes.

Nr . 54 . Verordnung des Handelsministeriums im Ein¬
vernehmen mit den beteiligten Ministerien und dem Amte für
Volksernährung vom 8. Februar 1917 , betreffend das Verbot
der Nachtarbeit bei der Bereitung von Brot oder
sonstigen Backwaren.

Nr . 55 . Kundmachung des Handelsministersvom 8. Fe¬
bruar 1917 , betreffend den Verkehr mit destilliertem
Steinkohlenteer und Steinkohlenteerpech.

Nr . 58 . Verordnung des Leiters des Ackerbauministeriums
im Einvernehmen mit den beteiligten Ministern vom 9. Februar
1917 , betreffend die Beschränkung der Schlachtung von
Schafen.

Nr . 57 . Verordnung des Finanzministers im Einver¬
nehmen mit den beteiligten Ministern vom 12 . Februar 1917,
zur Vollziehung der Kaiserlichen Verordnung vom 25 . Jänner
1917 , R .-G .-Bl . Nr . 37 , betreffend die Einführung eines
Monopols für künstliche Süßstoffe.

Nr . 58 . Verordnung der Ministerien der Finanzen, des
Handels und des Ackerbaues vom 10 . Februar 1917 , betreffend
die Ergänzung einiger Bestimmungen der Erläuterungen
zum Zolltarife vom 13 . Februar 1906.

Nr . 50 Verordnung des Handelsministers im Einver¬
nehmen mit den beteiligten Ministern vom 10 . Februar 1917,
mit welcher die Ministerial -Verordnung vom 23 . Mai 1916,
R -G .-Bl . Nr . 154 , betreffend Herstellung und Lieferung
von Erzeugnissen der Zellulose - , Holzstoff - , Pappen-
und Papierindustrie , avgeändert wird.

Nr . 80 . Verordnung des Handelsministers im Einver¬
nehmen mit dem Finanzminister vom 12 . Februar 1917 , be¬
treffend die Überwachung des Verkehres mit Petroleum.

Nr . 8 t . Verordnung des Justizministersvom 11. Februar
1917 über die Einreihung von Mährisch - Ostrau in die
zweite Klasse des Advokatentarifes.

Nr . 83 . Verordnung des Leiters des Ackerbauministeriums
im Einvernehmen mit den beteiligten Ministern vom 15. Februar
1917 , betreffend die Regelung des Schweineverkehres.

6 . Landesgesetz- und Verordnungsblatt.

Nr . 0 . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtum ? Österreich unter der Enns vom 24 . Jänner 1917,
Z . W/l -236/138 , betreffend die Erzeugung und den Ver¬
trieb von Brot und Gebäck.
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Nr . Iv . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 25 . Jänner 1917,
Z . Ia1/l17 , betreffend den Kleinverkauf von Petroleum
in Niederösterreich außerhalb Wiens.

Nr . I >. Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 25 . Jänner 1917,
Z . I a 1/ ? , betreffend die Einführung von Petroleum-
bezugskarten und die Schaffung von Abgabestellen
für den Kleinverkauf von Petroleum in Wien.

Nr . 18 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 26 . Jänner 19 l7,
Z . XI b 79/4 , betreffend die Übertragung der Vorschreibung und
Einhebung der Gemeindebierauflagen in sämtlichen Ge¬
meinden Niederösterreichs , mit Ausnahme jener mit eigenem
Statute , an Organe des Landes -Ausschuffes des Erzherzogtumes
Österreich unter der Enns.

Nr . 18 Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 26 . Jänner 1917,
Z . XI d-79/4 , zur Vollziehung der Kundmachung des k. k. Statt¬
halters vom 26 . Jänner 1917 , Z . Xl b 79/4 , L.-G .- u. V .-Bl.
Nr . 12 , für Niederösterreich , betreffend die Vorschreibung und
Einhebung der Gemeindebierauflagen durch Organe des
Landes - Ausschuffes des Erzherzogtumes Österreich unter
der Enns.

Nr . 14 . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 29 . Jänner 1917,
Z . 1V- 122/70 , betreffend die Festsetzung von Höchstpreisen
für Verbrauchszucker im Groß - und Kleinhandels¬
verkehre.

Nr . IS . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 19. Jänner 1917,
Z . XI d-51/1 , betreffend die der Gemeinde Alt - Waidhofen
im Gerichtsbezirke Waidhofen an der Thaya erteilte Bewilligung
zur Einhebung von 100 Prozent der direkten Steuern des
Jahres 1916 übersteigenden Umlagen.

Nr . IS . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 19 . Jänner 1917,
Z . XIK 53/1 , betreffend die der Gemeinde Kopfstetten  im
Gerichts bezirke Groß -Enzersdorf erteilte Bewilligung zur Ein¬
hebung von 100 Prozent der direkten Steuern des Jahres 1916
übersteigenden Umlagen.

Nr . 17 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 19. Jänner 1917,
Z . XI b 52/2 , betreffend die der Gemeinde Annaberg  im
Gerichtsbezirke Lilienfeld erteilte Bewilligung zur Einhebung von
100 Prozent der direkten Steuern des Jahres 1916 über¬
steigenden Umlagen.

Nr . 18 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtum « Österreich unter der Enns vom 23 . Jänner 1917,
Z . XI b-78/2 , betreffend die der Gemeinde Müggendorf  im
Gerichtsbezirke Gutenstein erteilte Bewilligung zur Einhebung
von 100 Prozent der direkten Steuern des Jahres 1916 über¬
steigenden Umlagen.

Nr . 18 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 23 . Jänner 1917,
Z . XI b -77/2 , betreffend die der Gemeinde Puchberg am
Schneeberg  im Gerichtsbezirke Neunkirchen erteilte Bewilligung

zur Einhebung von 100 Prozent der direkten Steuern des
Jahres 1916 übersteigenden Umlagen.

Nr . 80 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 23 . Jänner 1917,
Z . XI k 73/1 , betreffend die der Gemeinde Groß - Eberharts
im Gerichtsbezirke Waidhofen an der Thaya erteilte Bewilligung
zur Einhebung von 100 Prozent der direkten Steuern des
Jahres 1916 übersteigenden Umlagen.

Nr . 81 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 24 . Jänner 1917,
Z . XI b 75/1 , betreffend die der Gemeinde Hautzendorf  im
Gerichtsbezirke Wölkersdorf erteilte Bewilligung zur Einhebung
von 100 Prozent der direkten Steuern des Jahres 1916 über¬
steigenden Umlagen.

Nr . 88 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 27 . Jänner 1917,
Z . VI - 120/1 , betreffend die Erhöhung der Verpfleg s taxen
im allgemeinen öffentlichen Krankenhause in Neun¬
kirchen.

Nr . 88 . Kundmachung des k. k. Oberlandesgerichtes in
Wien vom 19 . Dezember 1916 , Pr . 14772/5 86/16 , betreffend
die Verlautbarung der Liste der Sachverständigen in
Fällen der Enteignung zum Zwecke der Herstellung
und des Betriebes von Eisenbahnen für das Jahr
1917.

Nr . 84 . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 2. Februar 1917,
Z . ^V/1 159/10 , betreffend die Festsetzung von Höchstpreisen
für den Kleinverkauf von aus dem Auslande ein¬
geführten Dörrzwetschken.

Nr . 8S . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 25 . Jänner 1917,
Z . Xl b-83/4 , betreffend die der Gemeinde Grimmenstein im
Gerichtsbezirke Aspang erteilte Bewilligung zur Einhebung von
100 Prozent der direkten Steuern des Jahres 1916 über¬
steigenden Umlagen.

Nr . 8S . Kundmachung des k. r. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 25 . Jänner 1917,
Z . XI b-84/2 , betreffend die der Gemeinde St . Veit  an der
Gölsen im Gerichtsbezirke Hainfeld erteilte Bewilligung zur
Einhebung von 100 Prozent der direkten Steuern des Jahres
1916 übersteigenden Umlagen.

Nr . 87 . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 25 . Jänner 1917,
Z . XI b 85/1 , betreffend die der Gemeinde Griesbach  im
Gerichtsbezirke Litschau erteilte Bewilligung zur Einhebung von
100 Prozent der direkten Steuern des Jahres 1916 über¬
steigenden Umlagen.

Nr . 88 . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 3. Februar 1917,
Z . I a 387/28 , betreffend den Erwerbsteuerzuschlag für die
niederösterreichische Handels - und Gewerbekammer im
Jahre 1917.

Nr . 8S . Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 30 . Jänner 1917,
Z . VI-123/8 , betreffend die Erhöhung der Verpflegstaxen
im Rath ' schen  allgemeinen öffentlichen Krankenhause
in Baden.



16 Amtsblatt der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien. — Nr . 17, 27 . Februar 1917.

Nr . 80 . Verordnung des !. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 7. Februar 1917,
Z . 1V/1 880/3 , betreffend die amtlichen Ausweiskarten über
den Verbrauch von Brot und Mehl.

Nr . 81 . Kundmachungdes k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 29 . Jänner 1917,
Z . VI -122/7 , betreffend die Erhöhung der Verpflegstaxe im
allgemeinen öffentlichen Krankenhaufe im Amstetten.

Nr . 82 . Verordnung des k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Österreich unter der Enns vom 8. Februar 1917,
Z . ^V-124/77 , mit welcher Durchführungsbestimmungen
zu der Verordnung des k. k. Amtes für Volksernährung vom
1. Februar 1917 , R .-G .-Bl . Nr . 41 , betreffend die Regelung
des Verkehres mit versteuertem Zucker , erlassen werden.

Nr . 88 . Kundmachungdes k. k. Statthalters im Erz-
herzogtume Österreich unter der Enns vom 8. Februar 1917,
Z . VI -246/1 , betreffend die Errichtung einer Abteilung
des k. k. Kaiser Franz Josef - Spitales für Haut - und
Geschlechtskranke im Kommunal - Epidemiespitale der
Gemeinde Wien in Wien , X., Triesterstraße 42 , und
die Festsetzung der Verpflegstaxe für diese Abteilung.

Nr . 84 . Kundmachungdes k. k. Statthalters im Erz¬
herzogtums Östereich unter der Enns vom 12 . Februar 1917,
Z . VI -242/1 , betreffend die Erhöhung der Verpflegstaxe
im allgemeinen öffentlichenKrankenhause im Stockerau.

Nr . 8S . Kundmachungdes k. k. Statthalters im Erz,
herzogtume Österreich unter der Enns vom 13 . Februar 1917,
Z . VI-230 , betreffend die Erhöhung der Verpflegstaxe
im allgemeinen öffentlichen Krankenhause in Allent¬
steig.
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